
( 838 )

und Adam Nette; 19) ZAck. 6Rt. auf der Schüf
fei zwischen dem Förster Gerlach und Forlsch Erden;
20) HAck. 5Rt. daselbst zwischen dein FörsterzGer-
lach; 2i) /^Ack. unter den Lütten am Walde und
Andreas Bott; 22&gt; 5 Ack. i Rt. am Neuenhain an

Conrad Störmer und dem Herrschaftlichen Lande;
23) zAck. uRt. auf dem Heimstrauch zw. Pau».
lus Wiederhold. Wiesen: 24., * Ack. ö Rt. auf

den Trteschern am Förster Gerlach und Johannes
Lötzertche Erben; ^tel Hufe sogenanntes Qutttel-
körner Land so gnädigster Herrschaft dienst- und
zinsbar aber zehnrfrei ist/ darin gehört Land: 25)
*** Ack. 5 Rt. an der alten Straße und Andreas
Neuschöfer. Wiesen: 26) ^Ack. 3 Rt. auf dem
Ackerrhein au Johannes Lbtzertchö Erben und Acker,
mann Dörr von Bctzgerode; 27) /^Ack. rRt. auf
den Trieschern am Förster -George und Johannes
Störmer. Rottland: 28) r Ack. s Ruth, in der
Wolfslücke an Hermann Zinkhan und Andreas Bott ;

29) Z Ack. 4Rr. daselbst am Postdlrektor Seubet
und Johannes Störmer senior; zo) ^Ack. 7 Ruth,
in der Aue zwischen Simon Lötzerich und Johannes
Störmer; 31) * Ack. 6Rt. auf der Gemeinde an
Conrad Störmer und Johannes Lötzerich; 62)
Ack. 2Rt. im neuen Hein zwischen dem Wald und

Paul Malchus liegt wüste und soll zum Walde
verkauft seyn); 33 ) Ack. rRt. im Roosgrunv
am Walde und Christoph Malchus (^L.uegr wüste-.
Rottwiesen: 34) ^Ack. r Rt. auf den Srämwie-

sen an Johannes Störmer und Henrich Schmidt
von Zwesten; 35) i^Ack. 6Rt. im Rovögrund an
Hermann Kranz und dem Pfarrland; 30) 3 Acker
14 Rt. vor dem Stege in den Garten an Andreas
Bott und stößt auf die Schwalm. Erbland «o onnst-

und zehnlfreiist: 37&gt;äAck. 2^Rt aufdemSluck
zur Hälfte an Förster George und Förlsch Ecden;
38 ) ,Ack. 5 Ruth, an der Pfaffenhecke an Paulus
Wiederhold und Johannes Störmer; 39) Acker
i Rt. unter der Litte an Hermann Störmer und

dem Wege; 40) l Ack. 14 Rt. beim Kirchenstumpf

an Förster George und Ernst Kröfchncr; 41)
Ack. 6Rt. hinter dem Sreg im hintersten Garten
am Aresbacher Weg und an Andreas Bon; 42)
Ack. bRt. dafelvst zwischen vorigen; 43 - Acker
8 Rt. hinter dem Sreg an Andreas Bott und Maire
Störmer; 44) ß Ack. 9M. vor dem Stege in den
Garten an Johannes Kranz und Andreas Rette;
45) â'Ack. 6Rt. daselbst an Andreas Neufchäfer
und Andreas Bott; 46) äAck. Z Rt. aufdenHil-
legraben stoßend an Lötzerichs Erben ist er» Anwän
der; 47) Ack. 8 Rt. auf dem breiten Acker an
Philipp Schaumburg und Paulus Wiederhold.
Erbwiefen: 48) t Ack. &gt;7Rt. in den Lamperwiefen
am Förster Gerlach zu beiden Setten; 49) A Acker
Zt Rt. die Quitrmanswiefe an Andreas Neufchäfer
und Johannes Störmer, und Zo) Z Ack- 3 Ruth.
Rvttwieft im Roosgrunde an ihm selbst gelegen,
einen Arrest angelegt; und ist zu deren Verkauf

sammt Lasten und Beschwerden, bemerktim Kata,
stro, aus dem sie den Lizrtanten bekannt gemacht
werden sollen, der öffentliche Versteigerungstermin
auf Mittwochen den 8. Dezember in diesem Jahr
früh Morgens io Uhr dahier am Dr: im Friedens-
gerichtözimmer angesetzt werden. Kaufliebhaber,
welchen zugleich M Nachricht dient, daß diese
Grundstücke vom Gläubiger Moste Ephraim für
eine Summe von itzvThaler zum Verkauf eingesetzt
worden, können sich daher in diesem Termin ein#
finden, ihre Gebote deklariern, vorher auch die
Kaufbedingungen im Sekretariat täglich einsehen,
und der Meistbietende Oen Zuschlag erwarten.

Am i8 Oktober 1813.

Der beauftragte Friedensrichter im Kanton
Wadern,

Rosenthal.

Verpachtungen:

1. Arolsen. Demnach in dem zu Verpachtung der
im k. I. 48»4 pachtlos werdenden Herrschaftlichen
aus der E'lbäuser Eistnhülre und dem Billinghäu-

fer Eisenhammer besteheuden Fakrorei Eithamen,
 unrerm 28. v. M. augesetzt gewesenen Termin, kein

annehmlich Geboth geschehen ist, als wird zvm noch
maligen Ausgedoth dieser Herrschaftlichen Faktorei
auf zehn Pachljahre, entweder conjunctim, oder
nach KonventiNj auch Hütre und Hammer beides
separat, unberweiter uno zwar letzter Termin auf
Mittwochen den &gt; 7 . November d. I., hierdurch vor-

gcletzr, an welchem Tage Pachtlusttge Vormittags
10 Uhr auf diesiger R^m und Berg-Kammer zu
etscheinen, die näheren Pachtbedingungen, welche
auch zu jederzeit beim Sekcelariat eingesehen wer
den können, zu vernehmen, ihre Gevothe. abzuge
ben, eingeladen werden; der Meistbietende hatalS-
dann, unter Vorbehalt der höchsten Genehmigung
Sr. Hvchfürstlichen Durchlaucht des regierenden
Fürsten, sich des Zuschlags zu gewärtigen. Nach
richtlich wird noch bemerkt, daß zum Betrieb dieser
Faktorei jährlich 10 bis 14 Schock Kvhiholz aus den
hiesigen Waldungen abgegeben, der erforderliche
Eisenstein aber auf dem 3 Stunde von der Hütte
entfernten Martenberge gefördert wird.

Den 8. Oktober iglZ.

Fürstst Waideck. zur Berg - Kammer verordnete
Präsident, Vize-Präsident «nd Räthe da
selbst.

2. Nachbemcrkte den Erben des verstorbenen Hanf-
Fabrikanten Fridrich Nicolaus Koppen.allhier in
hiesiger Gemarkung eigentlich zuständigen Grund
stücke, als: 3) i&amp; Ack 8 Rt- Land bei der Reis,
berger Schanze am Kastenlande; b) l x3tf Ack. 6 Rt.

dergl. auf hem Lindenberge zwischen Bettenhäuser


